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Kooperationspartner

Auf dem Schlossplatz in der Mitte Berlins entsteht ab 
2010 das Humboldt-Forum. Nach dem Beschluss von 
Bundestag und Berliner Senat finden dort insbesondere 
Berlins Sammlungen der außereuropäischen Kulturen 
ihren neuen Platz. Sie ergänzen die Europa und seinen  
Ursprüngen gewidmeten Museen auf der Museumsinsel  
durch den Blick auf die Welt außerhalb Europas.

Wir begrüßen dieses Konzept. Das Humboldt-Forum 
soll zu einem herausragenden Ort der Begegnung mit 
den Kulturen der Welt werden – eine »Freistätte für 
Kunst und Wissenschaft«, wie sie die Brüder Humboldt 
schon im 19. Jahrhundert zu verwirklichen suchten.  
Wir sind überzeugt, dass dieses großartige Projekt 
bürgerschaftliche Begleitung verdient und benötigt.

Wir haben uns deshalb in der Initiative HUMBOLDT-
FORUM zusammengeschlossen, um zur inhaltlichen 
Fokussierung des Humboldt-Forums beizutragen und 
es zu einer Einrichtung zu machen, in der die Ideen  
der Brüder Humboldt zum Tragen kommen und in die  
Zukunft geführt werden. Wir sehen im Humboldt-Forum  
die große Chance, einen lebendigen Ort in der deut- 
schen Hauptstadt zu schaffen, an dem Menschen aus  
der ganzen Welt gemeinsam nach Antworten auf Fra-
gen der Menschheit suchen.

Seit 2008 läuft unsere Reihe »Stimmen der Kulturen«.  
Bedeutende, international prominente Persönlichkeiten, 
wie Boutros Boutros-Ghali (Ägypten), Ryosuke Ohashi 
(Japan), Mamadou Diawara (Mali / Deutschland), Hans 
Belting, Klaus Töpfer, Sasha Waltz und Jochen Sandig 
haben ihre jeweiligen Botschaften zum Humboldt-Forum 
zum Ausdruck gebracht. Aus Erwartungen von außen 
gaben sie Impulse für die Aufgaben und Inhalte des 
Humboldt-Forums, die auf einer DVD festgehalten sind. 

Die nächste Veranstaltung mit einer Botschaft von  
Maria Todorova (Bulgarien / USA) findet voraussichtlich 
am 01. Juni 2010 statt.

Mehr Informationen unter:
www.initiative-humboldt-forum.eu

Wir danken für die Unterstützung

Botschaft

Ilija Trojanow
Deutscher Schriftsteller, Übersetzer und Verleger, geboren und  
aufgewachsen in Bulgarien, studierte Rechtswissenschaften  
und Ethnologie in München, langjährige Lebensstationen in Kenia,  
Indien und Südafrika, Fahrt nach Mekka

Zum Thema
Kampfabsage – Über das friedliche Zusammenleben der Kulturen

Im Gespräch mit 

Rudolf Prinz zur Lippe
Forum der Kulturen, Mitbegründer der Initiative HUMBOLDT-FORUM

Ökonom, Historiker, Professor der Philosophie und Künstler  
mit weltweiten Begegnungen und Diskursen, besonders in  
seinen »Karl-Jaspers-Vorlesungen zu Fragen der Zeit«; auch  
im Sinne seines Begriffs des »Sinnenbewusstseins«

Begrüßung

Bernd Scherer
Intendant Haus der Kulturen der Welt

Christine von Heinz
Vorsitzende Initiative HUMBOLDT-FORUM
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